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Wie wollen wir sterben? Diese Frage steht im Mittelpunkt zahlreicher 

Diskurse und Publikationen: Was ist ein ‚guter Tod‘ für den individu-

ellen Patienten, was versteht unsere Gesellschaft darunter? Welche 

‚Sterbekultur‘ hat die Gegenwart? Autoren aus Medizin, Philosophie, 

Theologie, Psychologie, Soziologie, Geschichte, Ethik, Palliativ-

medizin, Hospizbewegung und weiteren Gebieten diskutieren im vor- 

liegenden Band eine sinnvolle und menschenwürdige Gestaltung am 

Lebensende. Der Vorschlag der Herausgeber zu einer „Ars moriendi 

nova“ als neue Sterbekultur wird interdisziplinär eingebettet und mit 

Bezug zur gesellschaftlichen Praxis erörtert.
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